
 
 
 

Licht in der Dunkelheit 
  

„Gott, du bist das wahre Licht, das die Welt mit seinem Glanz hell macht. Erleuchte 
unsere Herzen, damit das Licht unseres Herzens in die Welt leuchtet.“ 

(persönliches Gebet) 

 

Kerzen üben auf Menschen eine große Anziehungskraft aus.  
Von vielen in Händen gehalten, werden sie Zeichen der Gewaltlosigkeit, des Trostes, der 
Hoffnung, der Zuversicht, gegen alle Widerstände, die dem Licht entgegenstehen. Das 
Licht einer Kerze zu entzünden, erhellt den Augenblick, eröffnet einen inneren Raum, um 
einfach ganz da zu sein, für Solidarität und Mitempfinden. 
Das Fest "Darstellung des Herrn" am 2. Februar, im Volksmund als "Maria Lichtmess" 
bekannt, steht für die Weihe von Kerzen. Sie weisen auf Christus, "das wahre Licht, das die 
Welt mit seinem Glanz hell macht". 

Wir sollen wie Jesus Licht sein, denn er sagt uns: "Ihr seid das Licht der Welt". (Mt.5,14) 
Nicht das Bedrängende und Dunkle in unserer Welt hat das letzte Wort.  
Das Licht einer Kerze, uns in die Hand gegeben, reichen wir weiter, wortloser Ausdruck, 
sich mit seinem Leben, dem Licht Christus, der das wahre Licht ist, anzuvertrauen.  
So kommt Licht in unsere Welt, in unser Leben. 



Impulse 

• Wann nehmen Sie eine Kerze, in einem ruhigen Moment, in ihre Hände, nehmen 
sich Zeit ihr Licht auf sich wirken zu lassen, den Schein in sich aufzunehmen und 
bewusst werden und überlegen wieviel Licht Sie in die Dunkelheit der Welt bringen 
wollen? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Heinz Lenhart 

 

 

Bild: Martin Manigatterer @ Pfarrbriefservice.de 

 

 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. 
Hans Jürgen Steubing 
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